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(9U4—2) Nr. 2 l l ^ .

Amortifirullgeittleitultg.
Das k. k. Landesgericht Lai-

bach gibt dem Mathias Mischih
und seinen Rechtsnachfolgen,, sämmt-
lich unbekannten Aufenthaltes, hie?
mit bekannt:

Es habe Kaspar Slabetz um
die Einleitung des Verfahrens zur
Amortisirung der seit 29. Dezerw
ber l?9l» aus dem Schuldscheine
vom l . November I794 für Ma-
thias Mischitz auf der dem Kaspar
Slabeh gehöligen Freisaß^Rcalitat
Urb.-Nr. l i l , Rkt f .Nr. lM>, Cons
Nr. 5ß in der Polana haftenden
Forderung von UM si. öst. W.
gebeten.

Es wird daher Jedermann,
welcher einen Anspruch auf obige
Forderung stellen zu können erach.
t l t , hiemit aufgefordert, denselben
binnen Einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen vom Tage der er-
sten Einschaltung dieses Ediktes >n
die Landeszeitung so gewiß hicr-
amtö anzumelden, als widrigcnö
nach erfolglosem Verlaufe dieser
Frist über neuerliches Ansuchen mit
der Löschung der vorgedachten Sah-
post vorgegangen würde.

Laibach am 29. April ltt«5,

(Y83—3) Nr. 2,97 civ.

Edikt.
Das k. k. Landcögcricht Laibach

gibt dem Maurerpolier Herrn Peter
Santarosa aus Codroipo, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, hiemit be-
kannt, daß der lanoesgerichlliche Be-
scheid ddo. 2 ! . Februar ,865, <̂ ,
898, womit die exekutive Feilbie.
tung der, dem Anton Svetek gehö-
rigen Realität C.-Nr. 49 in der
Polana bewilliget wurde, dem Herrn
Dr. Oskar Pongrah als dem für
ihn bestellten Cuil l tni ' ll(l »cNim
zugestellt worden sei.

Laibach am 2. Mai !8«5.

(847—2) Nr. 1300.

Erekutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Gnrk<

feld, als Gericht, wirb hicmit bekannt ge»
macht:

Gs sei über daS Ansuchen des Mar»
kus Verhouschek von Golivcrh. gegen
Anton Vrodnik von Strascha bei St .
Valentin wegen. auS dem Vergleiche vom
1. Oktober 1857. schuldiger 75 fl. ö. W.
r. 5. o. in die exekutive öffentliche Vcr>
steig,rung der, dem Lehtern gehörigen,
im Grundbuch? der Herrschaft Gurkfeld
sud Verg.»Nr.931j1 vorkomn'cnden Rea.
lität im gerichtlich erhobenen Schähnngs-
werthe von 20 fi. ö. W. gcwiliiget. und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs-
Tagsal)llugen auf den

3. J u n i .
3. J u l i und
3. August l. I ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz.
zungswerlhe an den Meistbietenden hint,
cmsscqedcu wcrde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund,
buchsextrakt und die Lizitationslieding.
nlsse können bei diesem Gerichte in
den gewohnlichen Ämlsstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Gurkfeld. als Ge.
rickt. am 22. März 1865.

(903—2) Ni. 1488.

Erekutive Feilbietuuss.
I m Nclchbauge zum oicßämllichcn

Edikte vom 15. Dezember 1864. Z.
4l , l3. wird bekannt gemacht, dap über
Ansuchen der Erekutionsführcr die erste
auf den 3, Mai d. I . angeordnete erc°
kutiuc Feilbictung dcr dem Josef Ier-
schizh uon Tcrstenik gehörige» Hubrea-
lilät Urb.'Nr. 156^6 >»l'Herrschaft Kroi.
sendach als al'gclhan angesehen worden
ist und am

3. J u n i d. I .
Vormittag 9 Uur, zur zweiten Feilbic.
tung hicramls geschritten wird.

K. l . Bezirksamt Nasscnfliß. als
Gericht, am 29. April 1865.

(876 -3 ) Nr. 870.

Edikt.
Von dcm k. l . Vezirlsamle Wippach,

als Gcricht. wirb den unbekannten Eigen,
thumsansprechcr» des in dcr Stcucrge.
mclnoe St . Vcith >ul) Parz.'Nr, 166 u
mit einem Katastralfiächcnmaße uon 216
Quadralklaflcr gclcgcncn Weingartens
5 i m> <>!><> >-<w hiermit erinnert:

E3 habe Damian ^ipouich uon St,
Vcitb Nr. 16 wider dicscldcn die Klage
anf Zucrk^nnung des Eigenthums obigen
Weingartens >u!> i»»»« .̂ 27. Februar
1865. Z. 870. Hieramts eingebracht. wor>
über zur mündlichen Verbandlung die Tag>
styling auf den

17, August 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. hicramts angeordnet nnd
den Geklagten wegen ihrcS unliclanntcn
Aufenthaltes Josef Kodre uon St . Vcitl»
als ^nrnlur «l! nolum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und au«
her namhaft zumachen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge»
richt, am 1. Mär; 1865.
" ( 8 7 7 ^ 3 ) ^ Nr. 823.

Edikt.
Voi, dem k. k. Veziiköamlc Wippach,

als Gericht, wild den unbekannten E>»
gcnthumsansprcchcrn des Ackers n« n^ivi,
min Pliuarea in der Stelicrgemeindc
Col gelegen. ->ul) Parz.'Nr. 5 l>—l: hier«
mit erinnert:

Es habe MalhiaS Osbizh von Co!
Haus-Nr. 3 . nun in Stein, wider die-
lelben die Klag: auf Ersipung dicseö
Reale !,ul> pr»^ . 24. Fcdruar 1865. Z
823, hicramts eingebracht, worül'cr zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahnng auf den

17. August 1865,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. O. 0 . angeordnet, imd den Gc°laglcn
wegen ihres unbckannlln Aufenlhalles
Andreas Vajz von Col alS (^uralor u«l
»cluln auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwallcr zu bestellen und anhlr
namhaft zu machen haben, wirrigens
oicse Rechtssache mit dcm aufgestcUlen
ssurator oerhondelt werden wiid.

K. k. Vezillöamt Wippach, als Ge»
richt, am 25. Februar 1865.

( 8 8 1 - 3 ) ^ Nr. 557.

Grekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. VeznkSamte Neifnit).

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jo-

hann Vraunl von Gottschee, gegen Joses
Pctrizh uon Ottenegg wegen, ans dem
Vergleiche vom 15. Februar 1854. Z
957. schuldiger 111 fi, E. M. c ». l). in
die creknlioe össenilichc Versteigerung dcr.
dcm Zeptern gehöligcn,im Grundblichc der

Herrschaft Ortenegg 5u!> Urb.»Nr. 170 l,
zu Ortenegg vorkommenden Ncaliiät E.'N.
14 im gerichllich erhobenen SchäßnngS-
werthe uon 1193 fi. C. M. gewilliget,
und zur Vornahme derselben die erekN'
tiocn Nealfeilbictnngstagsahungen auf den

2. J u n i ,
7. J u l i und
4. August 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dieser
Amt.'kanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcil;ndiclcndc Realität
nur bei rrr lepten Feilliictung auch u»-
tcr dem Schäpnngswcrlhc an den Meist,
bietenden lnnlangegsl'en werde.

Das SchähnngSprotokoll. dcr Grund-
linchscrtrakt und die ^izitatioliölisdingnissl-
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Vezirksamt Neifnly. alS Gc>
richt, am 23. April 1865.

(889 -3 ) Nr. 525.

Crckutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Pezirksamte Egg. als

Gcricht. wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ülier Ansuchen dcs Matthäus

Vi<!pm.>5<'Ii von Aich, gcgcn Michacl l'ir-
l>l»l oon l<<,ll<̂ </vo ivcgen. ans tcm gc>
vichllichcn Vergleiche ddo. 17. August
1860. Z, 3023. schuldiger 84 fi. ö. W.
»'. ". o. die lkkkntiuc öffentliche Versteige,
rung der, dem Leytcrn gehörigen, im
Grundl'uchc dcr Herrschaft Krcuh !>uli Urb.»
Nr. 721 und 749 vorkommenden Rea-
litäten im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrlhe uon 1810 fi. 40 kr. ö. W,
bewilliget, und es seien zur Vornahme
derselben die drei Fcilbietungs-Tagsaz-
zungcn auf den

7. J u n i ,
7. J u l i und
7. A n g u u 1805.

jedesmal Vormittags nm !) 1N)r. in der
dirßgerichtlichen Amtskanzlci mit dcmAll«
hange bestimmt worden, daß die fcilzu»
bictslidc Realität nnr l>ci dcr lcpttn Fcil<
l'ictnng anch unter dem Schähnngswcrthc
an dcn Mcistliictcndcnhinlangcgebcn wer«
dcn würde.

Das SchähnngSplotokoll. dcr Gnind'
lnichsextrakt nnd dic iiizitationsbedingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtöstnndcn ringcschcn wcrdcn.

Zugleich wird dem unbekannten Auf>
eutliallcS abwesenden Valentin Kriuiz
erinnert, daß die Verständigung für ihn
o,m unter Eincm aufgestellten (^iliUc,,-
in! ucluill i.'nkas Stifter uon Vir zugc«
stellt worden ist.

K. k, Vczirköamt Egg, als Gericht,
am 17. Februar 1865^

(891 -3 ) " "Nr . 749."

Erckutive Relizitatioll.
Vom gefertigten k. l . Bezirksamte,

als Gcricht. witd bekannt gemacht:
Es habe uon Amlswegen die Rcli»

ziiation der. dem Andre Podjcd von
Hülbcn gehörigen, in» Grundbuche dcr
F,lialkirche in Hülben .<-nl> Nktf. »Nl. 3
uorkommenden Realität verfügt, und zu
deren Vornahme oic drci Fcilbietnngs»
Termine auf dcn

27. M a i .
27. J u n i und
27. J u l i d. I . .

jedesmal von 9—12 Uhr, in dcr Gc«
richtskanzlci mit dem Veisaye angeord-
net, daß gedachte Realität nur bei dcr
dritten Tagsahung auch unter ihrem
Schäylingswcrlhe pr. 720 fi. hinlange-
geben werden wird.

Dcr Grnndl'nchscrlvakt. b^s Schäz-.
zungsprotokoll nnb die ^izilationsbcdin^
nissc köuncn hicrgerichls in dcn gewöhn«
lichcu Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainlnirg. alS Gc>
licht, am 24. März 1865.

(863 -3 ) " ^ N l . 2339?

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamtc Laas, als

Gcricht. wird hiemil bekannt gemacht:
Es scl über das Ansnchcn des Anton

Vcbar uon Aal'enfllo Hs.°Nr. 9. gegen

V,'as Vebar uon Vabenfeld Hs.<Nr. 7
wegen, aus dcm Vergleiche ddo. 29.
Mai 1855. Z. 2340. schuldiger 105 fi.
ösl. W. e. «. «. in die ercknliue öffent«
lichc Vcrstcigclung dcr. dcm l/cylern gcbö»
rigen. im Glnndl'nche dcs Gutes Neu«
bal'cnfeld 8nl> Urli.Nr. 28 vorkommen»
dcn Realität sammt An- und Zngehör
im gerichtlich erhobenen Schäpungswerthe
uon 1028 fi. ö, N . gewilliget, und zur
Vornahme derselben die eresiiliuen Feil-
l'lclnngs-Tagsahunglll auf den

28. J u n i .
28. J u l i uud
29. August I. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Aul'ange bestimmt
worden. daL die feilzubietende Ncalital
»ur liel dcr lehtcn Feilliictung auch nn-
tcr dem Schäßnngswcrthe an den Meist'
l'ictendcn hinlaugcgcbcn werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grund-
l'nchöextrakt und die Lizitationsl'ldinguisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhl»'
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^aas. als Gericht,
am 19. April 1665.

(548 -3 ) " Nr. 1036.

Erekutive Feilbietuuq.
Von dem k. k. Vezilksamlc ^itlai,

als Gericht, wird biemil bekannt gemacht:
Es sci über das Anstichen deS Anton

Tomaschizli. Zessionär dcs Herrn Josef
Schaffcr uou Ol>erj<chlanih Nr. 21, g^
gen Johann Planinschck uon Senschck
Nr. 1 wegen, aus dem Vergleiche vom
18. Oktober 1862. und Zession uom
14. November 1864, schuldiger 630 fi-
öst. W. <?. .«,. c, in die Reassumirung der
erckutiuen öffentlichen Versteigerung der.
oem Lederen g-hörigen, im Gründliche
dcr Herrschaft Sittich ^ul) Url i .-Nr. ^
uorkommenden Hulircalilät im acrichtiltv
erhobenen Schäplingswsrche uon 25>62 V'
öst. W. gcwilligct, und zur Vornahme
derselben die Fcill'ielimgs. Tagsaßnoge"
auf den

2. J u n i .
4. J u l i und
2. Angnst d. I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dcm Aühange bcstimmt
woidrn. baß die feilznbiltendc Realität
nur I'ki bcr lel)!cn ^eill'illnng auch »»"
lrr dcn, Schäpüügswerlhe an den Mc^"
bietenden hintangegeben werde,

Das SchäßungSprolotoll, dcr Gnwd'
blichöerirakt nnd die i?liitalionsl'eding!ii^
uom 14. Fcbrnar 1864 können bei di>
sem Gerichte <n den gewöhnlichen An't^'
stunden eingesehen wcrren.

K, k. Vnirksamt Liltal, als Oc'
richt, am 1. April 1865.

(874—3) Nr. 1109,

Edikt.
Von dem k. k. Bczirksamte Wippa<b'

als Gcricht. wird den unbekannten A '
genthumsansprechcrn dcr in dcr Stencl"
gemeinde Wippach fiul) Paiz.<Nr. 1^1
uorkommendcn Wiese n» l'l-mlüll hiermit
rrlnncrt:

ES habe Johann Viorich uon Gozl^
Nr. 80 wider dieselben die Klage a'^
Zucrkcnnung des Eigenthums auf ot>w
Wicsc .̂ «b pru^ . 9. März 1865, F.
1109. Hieramts eingebracht, worüber l ' "
mündlichen Verhandlung die Tagsaß"'^
auf dcn

17. August 1865, .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcs 3'
29 a. G. O. angeordnet, nnd dcn ^
klagten wrgcn ihres unbekannten Am"
Haltes Johann Sorta uon Manzhc a
^ur.,«l,i- u.l, lu'lllin auf ihre Gefahr U"
Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werben dieselben zu dcm ^ ' " , .
verständiget, daß sie allenfalls i " " ^
Zeit selbst z" erscheinen, oder stch "'»
andern Sachwalter zu bestellen u"0 "
her namhaft zu machen habt,,, w«
genS diese Rechtssache mit dcm " " ' ^
stellten Kurator verhandelt werden '"' '

K. k. Bezirksamt Wippach, "'S "
'richt, am 11. April 1865.


